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^fonisfous an Jicbtsfous.

Siäper 93 r u o 1 1 e r

3>n 3'tl(b geroäfen unti Kxpositionem non vidisse, Ijaifjt fo fïll
alj SRom gefud)t unb bem pantoffelo sancti pontificis lein osrulum
dédisse. §abe aper teine Reliquias fon tben urlpringlicfien 3iri=çeiligen
Felix unb Regula gefunbten, Mlles nur roäittidjen ©erümpel.

Qui oculos habet, videat, aper nicbt bie SBiltergaQeric, roo Amor
unb Psyche mutjplutt fon tben ©djulgobfen mit ofenen SJletlern angegudt
merben. ©ott »erbebe man roenigftänj bas eine ber beiben oculorum, um

nicbt ju ftnbigen, roenn aucb nicbt in verbis et operibus, fo bod) in cogi-
tatione. Qui aures habet, audiat, apet tbi 3J!aiIänbtettabpeHc, nidjt bie

3oten, roeldje in ber Sunfdjt>s2tbt=|)eilung oot SHubifubitäten getifien roetben,

bab unjer ©iner Saumrooblenfdjübel in utramque aurem ftobpfen mufj,
roie ein Uleifeê fälig fon roegen ben ©euretjnen.

Qui nasum habet, foüjt nidjt in 2tUeê ftefen, roofon et nix, nivis
fetftrfjt unb fte pefontetfs ba oetbeben mit bem gabjenetlein, roo gerab ein

2luëfteller fein expositura ibermäfjig tibmt, nam propria laus sordet
tbi genfter auffü 3$ fragbe ain 3udjergtofjtattjmitglieb, nad) ber neuen

©üuantine. 6r äugelte mir freunttidj unb fagbe: SBirb fdjon tommen."

3m Dlafdjinenfabt babben mid) pefonberfj jroeu SJlafdjienen geinterteffttt. gor
ber einten ftunb ain ©djulmeifter unb berounterte eine §effbtorrigiermafdjine,
bie in 10 2Jtinauben 100 Jpefft forrigierb mit robber ©inuje. gor ber

jroeuten ftanbten ein baar (Stnfigler=SBal)lfnbtjleite : ds roar eine Sftafdjiene,

bie bei einmaüigem Slufjiegen in 5 ÏHinauten 3 Sefalter, 2 ffloffengränbje
unb 2 Ave Maria aufj Stnbädjtigfte abljafpellt. ©raf ©eben fon ©oblen»

türm bat jroei befttellt fir grpbourg unb 3nnerrobben unb tben Särner 3ubta.
gom giafcbenpiet ift bas paftörifterte" natitlidj am heften.

3dj bflbe tbi Alpino-herba-slomacbi-amaram puellam Dennlerianam
aucb befudjt. §abbe aper bas ©tâëdien per reservalionem mentalem
füt Chartreuse gettunten unb mid) nacbbet butdj ein pater noster beê=

inftjietbt, roeil bas SJläbel teffermtett ift. ©djaabte! es tjett aine prädjtige
5Bfarrerd)öd)in gegeben; apet unjete jroei ßlifen roirbten fcJbaalubfj, roomit idj

ferptaipe tbein tibi fidelissimus Stanispediculus.

©ie' Sellatapelle routbe in fdjönfter SBeife eingeroeibt. Sei
bem gefte bQt ftd) jebodj jur Êoibenj berausgefteilt, bafj bas Satertnnb"
nodj immet nicbt eingeroeibt ift unb bie 55atetlanbs">Ciebe nodj feinen

tedjten Soben finbet. 3f' °aë n^ aucb e'n fdjôneë unb etbebenbes 3e>d)en

oon Satetlanbëliebe?

(Sin beutfdjer Stofeffot bebauptet, bafe bie £»agelfötnet nidjt in ber

Jttmofpbäte, fonbetn im SBeltraum entfteben. ©te braudjen SEaufenbe oon

3abren ju iljter (Sntroidlung, bilbcn ftdj aus SBafferftoff unb ©auerftoff unb

feien SBeltförper, gleidj ben Sftetcoren.
©a batten alfo bie 3ütdjer oollftä-nbig tedjt, bafj fie immer fagen : $0(5

eroiger §agel

8. : ©enf, am ©unbig bei oieli £mnbert an einer Slatte g'effe!

3ft nit mügli!
8.: £>e roobl, bir % ells platte.

» Sieber College!
Seifolgenben ©etjer tann idj bir auf's lebtjaftefte für bie 3eit ber

fauten ©utfen empfeblen. dt bat meinem Statt einen fabelbaften îluffdjroung
gegeben, inbem er Seridjte roie biefe ju Sage förbert, bte roegen SUlangels
eines Sorreftotë tjetfdjiebenfadj bas Sldjt bes ülbonnentenfreifes erblidten:

Sladjbem bie Serfumpfung ber Setteldjriften roegen mäfjiger ©raftbunben
rafcb itjr (Snbe ertidjtet batte, beiidjtofj bie belietiteribe Sommiffton, eê foüe
SRüdfidjt auf ben Stubentenbutft genommen roerben unb ein jroetter gaftuê
begann, ©ie (Sntbinbung ber Setbargie unferê oerttjierten Somponiften auê
feinem tomifdjen (Spoê mit bem ttöftlidjen ©ebubel unfetê minberen ©efang=
oeteinê bracbte alle £unbe in Sittion." ©aê SJlanufftipt batte gelautet :

Slacbbem bie Serfammlung bet Seüetriften roegen mäfjiger SLrattanben

rafdj ibr (Snbe erreidjt batte, befajlofj bie belibtitenbe Sommiffton, eê foüe
ERüdfidjt auf ben ftupenben ©urft genommen roerben, unb ein jroetter Slftuê
begann, ©ie Setbinbung ber Sittjurgie unferê oetbienten Somponiften auê
feinem fomifdjen Dpuê mit bem braftifdjen ©ejubel unfereê munteren ©efang=
oereinê btadjte alle §änbe in Sittion.

©ein gteunb
gaoSenbaHeS, Serleger.

$an&. §etr 3efeê!
SDlarei: SDlin ©ott, roaê gits?
§anê: ©t'djroinb, gfdjroinb bting' mer ber £>ut, ber Sfarrer djunnt,

fünft djani ne nit emal grüfje.

gm ^{nfdjauutigsunferridjf.

Setjrer: SBaë tft j. S. nod) unreif?
Senj : dn Sübcl, roenn er no nit bunben ift.

»rleffaften fctt SHeboftio«.

K. J. i. P. SBalbner'ê Offtjteller
gittjict" butct) bte ijanbeêauêfietlung ift
biefet Sage in fediêter, in ber Stjat »er=
eemtetjttet unb »erbeffertet SHuflage et=
[cbieiieit. Sffiaê foü man ba bei fot'dj fot=
tofcititn (Srfolg beim nodj weitet tüljmen?

J. K. i. M. 2Bie man ftd) nur fo et=
eifern fann Äetn Siid; ifl fo fdjtedjt,
bafj eê nidjt in irgenb einer QSejiebuug
nü|e", façite fdjon ^liniu« unb et betjätt
bi« jut tjcutifien ©tunbe Oîedjt. R. Z.
i. B. 3m SP. 3nt=at" fudjt ein foliber,
fïeiÇiget SÇerufêmaitti eine nette, atbeitfame

j .r» JBga ja; SDiagb ober i)aii«tjaiterin im îtlter Bon 20^ /'iT\ik '* biê 30 3al,rcn- 3m Stotbfalt roürbe er

J i^äf ûttjfc beitattjen." ©efjt Ijübfdie ?luäfidjten.
_A (,'/ 'Y^llgf? ^ Jabn. SDian imiß in ber Jbat erftaunen,

Mh ^-l^ au' foldje 3nöeftrcelt bin sJttemattb an ben
d)itb fd)lac\cn ju böten. U. G. i. Z.
Sd)on fo oft pafrtrt, bafj man bamit nur

(qngroeiten nu'ttbe. Jbtem Sffiunfdje entfprodjen. 0. O. (gevobfjnlidj glaubt
ber Sienfd), roenn er nur SEorte bott, eê müffe ftdj babei bodj audj etroaê
beuten laffen." D. i. J. $ierjltd)en SDanf für ben aoiftrtcn ®tufe, ber ftdj
aber nod) nid)t bat Miefen laffen. Sörteflidj ein SDtebrereê. H. H. i. M.
»Ter Söietroagen, raetebet fid) butd) ©ätituttg feines 3nbattê felbet bewegt, ge=

langte nodj nidjt juv 2lu«fiellung; bod) roirb er bcmnädjfi etroattet. U. L.
i. Nn. SJttctjt eine Annonce wirb obne unfere Bewilligung aufgenommen; aud)
auf bie SffiaMbeit beê 3nfevatent^etle« mufc baê ^ublifum bauen tonnen,
SÎBatum? SCarum! E. Z. i. Z. @ê ift nidjt gut, bafj bet SDtenfd) altem fei;
brum çietjeit bie S|3olijiftcn sJîad)tê immet paarroetfe. 'ê fjät bppiê Pope.
Stidjtê leidjter alê @raf ju werben. ©cÇen ©ie einem JTaliarapb @blot bei,
fo oetbinbet üd) baê (Jtjior mit bem Jtali ju (Sfjtorfali unb bet ©taf bleibt
übrig. ' V\ien. Sffitt bauten fût Obfi. N. N. 3Bet für geljottc Sffii^e ein
guteê ©ebädjtnifj l)al, ptobujitt biefelben gelcgentlid) unb, ftd) bet Quelle nidjt
mebr ctinneifib, im guten ïteu unb ©lauben, et babe fte felbft gemadjt.
X. SfJtan vjeifidjert unê, bafj 3bnen ein l)albjäl)riger S!lufentl)alt in ber Sbffel=
fdjleife in SfSariê burdjauê nidjiê fdjaben würbe, ©ie blieben, roaê fte fmb, nur
würben Sie point. Spatz. oll befolgt werben. Nimr. ÎJiadjfien
SBfonat otcHetdjt. Blaustrumpf. SBaê baê beifjt, ©ebidjte à la jîlappbotn?
SDaê tönt uiigefSbt fo: 6ê war einmal ein fleiner Änab', ber macfjte Kiele
garen, er raunte frifd) bergauf, betgab unb futjt bann fort ju roadjfen." 3ft
baê nt*t Ijübfd), grl. Älappcttjorn? Verschiedenen: SUnon^meê fflirî) nidjt
abgenommen

Abonnements vom 1. Juli bis 31. Dezember à Fr. 5. 50.
Während der Dauer der I<andesausstellung welche iu Bild und Wort eingehend berücksichtigt wird,

geben wir alle 14 Tage eine Doppelnummer, 4 Seiten Bilder und 4 Seiten Satz.

Annoncen finden bei der grossen Auflage des Blattes die weiteste und wirksamste Verbreitung. Billigste Berechnung.

Gefällige Aufträge beförderlichst an die Expedition.

Stanislaus an Ladislaus.

Liäper Bruotter!
In Zirich gewäsen unti kxpositinnem non viciisse, haißt so fill

alz Rom gesucht und dem pgntotlelo süncili ponlitieis kein osouluw «le-

ckisse. Habe aper keine lìeliauiiis son then urspringlichen Ziri-Heiligen
?elix und keßuis gesundten. Alles nur wältlichen Gerumpel.

Oui oculos dabei, viàest, aper nicht die Biltergallerie, wo ^mor
und ?s)'l'bs murzplutt son then Schulgohfen mit ofenen Meilern angeguckt

werden. Tort verhebe man wenigstänz das eine der beiden oculoruw, um

nicht zu sindigen, wenn auch nicht in verbis et opsribusi, so doch in < o^i-
tstione. Oui sures bsbet, auckial, aper thi Mailändterkabpelle. nicht die

Zoten, welche in der Kunscht-Abt-Heilung vor Nudifuditäten gerissen werden,

daß unzer Einer Banmwohlenschübel in ulrgwaue surem stobpfen muß,

wie ein Uleises sâlig son wegen dcn Seurehnen.

Oui N38UW b-zbst, sollzi nicht in Alles steken, wofon er nix, nivis
ferstcht und sie pesonterß da verheben mit dem Fadzenetlein, wo gerad ein

Aussteller sein exposiluw ibermäßig rihmt, ngw proprisl Ikius sorclet
thi Fenster aufs!! Ich srogde ain Zirchergroßrattzmitglied, nach der neuen

Güllantine. Er äugelte mir freuntlich und sagde: Wird schon kommen."

Im Maschinensahl Habben mich pesonderß zweu Maschienen gcinterressirt. For
der einten stund ain Schulmeister und bewunterte eine Heffdkorrigiermaschine,

die in 10 Minauden IVO Hefft korrigierd mit rohder Tinthe. For der

zweuten staubten ein baar Einsigler-Wahlsnhrzleite: Es war eine Maschiene,

die bei einmalligem Aufziegen in 5 Minauten 3 Pesaller, â Rossengrändzc

und 2 ^ve Nsria ausz Andächtigste abhaspellt. Gras Scherr son Sohlenturm

hat zwei besttellt fir Frybourg und Jnnerrohden und then Bärner Juhra.
Fom Flaschenpier ist das pastorisierte" natirlich am Pesten.

Ich habe thi/VIpino-berbg-slomgcbi-smgi Km puollam lieonlsriangm
auch besucht. Hadbe aper das Gläschen per reservalionew menlglem
sür Lbsrtreuse getrunken und mich nachher durch ein pgter noster des-

infizierdt, weil das Mädel reffermiert ist. Schaadte! es hett aine prächtige

Psarrerchöchin gegeben aper unzere zwei Elisen wirkten schaaluhß, womit ich

serplaipe thein tibi ticielissiwus Stgoispeàiculus.

Die Tellskapelle wurde in schönster Weise eingeweiht. Bei
dem Feste hat sich jedoch zur Evidenz herausgestellt, daß das Vaterland"
noch immer nicht eingeweiht ist und die Vaterlands"-Liebe noch keinen

rechten Boden findet. Ist das nicht auch ein schönes und erhebendes Zeichen

von Vaterlandsliebe?

Ein deutscher Professor behauptet, daß die Hagelkörner nicht in der

Atmosphäre, sondern im Weltraum entstehen. Sie brauchen Tausende von

Jahren zu ihrer Entwicklung, bilden sich aus Wasserstoff und Sauerstoff und

seien Weltkörper, gleich den Meteoren.
Da hätten also die Zürcher vollständig recht, daß sie immer sagen : Potz

ewiger Hagel!

A. : Denk, am Sundig hei vieii Hundert an einer Platte g'esse!

B.: Ist nit mügli!
A. : He wohl, dir Tells plat te.

> Lieber Kollege!
Beifolgenden ' Setzer kann ich dir aufs lebhafteste sür die Zeit der

sauren Gurken empfehlen. Er hat meinem Blatt einen fabelhasten Aufschwung
gegeben, indem er Berichte wie diese zu Tage fördert, die wegen Mangels
eines Korrektors verschiedensach das Licht des Abonnentenkreises erblickten:

Nachdem die Versumpfung der Bettelchristen wegen mäßiger Drakthundcn
rasch ihr Ende errichtet hatte, beischloß die delierireride Kommission, es solle
Rücksicht auf den Studentendurst genommen werden und ein zweiter Faktus
begann. Tie Entbindung der Lethargie unsers verthierten Komponisten aus
seinem komischeu Epos mit dem tröstlichen Gedudel unsers minderen Gesangvereins

brachte alle Hunde in Aktion." Das Manuskript hatte gelautet:
Nachdem die Versammlung der Belletristen wegen mäßiger Traktanden

rasch ihr Ende erreicht hatte, beschloß die delibrirende Kommission, es solle
Rücksicht auf den stupenden Durst genommen werden, und ein zweiter Aktus
begann. Die Verbindung der Lithurgie unsers verdienten Komponisten aus
seinem komischen Opus mit dem drastischen Gejubel unseres munteren Gesangvereins

brachte alle Hände in Aktion.
Dein Freund

Habdeudalles, Verleger.

Haus: Herr Jeses!

Marei: Min Gott, was gits?
Haus: Gschwind, gschwind bring' mer der Hut, der Pfarrer chunnt,

sunst chani ne nit emal grüße.

Zm Anschauungsunterricht.

Lehrer: Was ist z. B. noch unreif?
Beuz : En Kübel, wenn er no nit bunden ist.

Briefkasten der Redaktion.

X. ^. i. l>. Wald ner' s ..Offizieller
Fühicr" durch die Landesausstellung ist
dieser Tage in sechster, in der That ver-
verinehrter und verbesserter Auflage
erschienen. Was soll man da bei solch kol-
losal.m Erfolg denn noch weiter rühmen?

^. X. i. nl. Wie mall sich nur so
ereifern kann Kein Buch ist so schlecht,
daß cs nichl in irgend einer Beziehung
nütze", sagte schon Plinius und er behält
bis zur heutigen Stunde Recht. lî.
i. k. Im B. Jnt.-Bl." sucht ein solider.
fleißiger Bcrnfsmann eine nette, arbeitsame

Ml Magd oder Haushälterin im Aller von 20

'WS ^ M Jahren. Im Nothfall würde er

^ auà' hcirathen." Sehr hübsche Aussichten.I.'/ «labn. Man muß in dcr That erstaunen.
aiis selche Invcklivcn bin Niemand an den
Schild schlagen zu hören. U. L. i.
Schon so oft passirt, daß man damit nur

langweilcn würde. Ihrem Wunsche entsprochen. 0. 0. Gewöhnlich glaubt
der Mensch, wenn er nur Worte kört, es müsse sich dabei doch auch etwas
denken lassen/ 0. i. ^. Herzlichen Dank für den avisirtcn Gruß, der sich
aber noch nichl hat blicken lassen. Brieflich ein Mehreres. ki. i-t. i. til.
Der Bierwagcn, welcher sich durch Gährung seines Inhalts selber bewegt,
gelangle noch nichl zur Ausstellung; doch wird er demnächst erwartet. t). t..
i. »In. Nicht eine Annonce wnd ebne unsere Bewilligung aufgenommen; auch
auf dic Wahl heit des Jnseralcnthciles muß das Publikum bauen können.
Warum? Darum! ^. T. i. Es ist nicht gut, daß der Mensch allein sei;
drum gehen die Polizisten Nachts immer paarweise, 's hät öppis! Pope.
Nichts leichter als Graf zn werden. Setzen Sie einem Kaligraph Chlor bei,
so oc> bindet sich das Chlor mit dem Kali zu Chlorkali und der Graf bleibt
üdrig. Kien. Wir danken für Obst. I». »I. Wer für gehörte Witze ein
gnle-Z Gedächtniß Hai, produzirl dieselben gelegentlich nnd, sich der Quelle nicht
mehr crimiciild, im gnlcn Treu und Glauben, er babe sie selbst gemacht.
X. Man ve> sicher! uns, daß Ihne» ein halbjäbriger Aufenthalt in der Wffel-
schlcife in Paris durchaus nichts schaden würde. Sie blieben, was sie sind, nur
würden Sie polirt. Soà. Soll besorgt werden. »limr. Nächsten
Monat vielleicht. Maustrumps. Was das heißt, Gedichte à Is. Klapphorn?
Das tönt nngefäbi so: Es war einmal cin kleiner Knab', der machte viele
Faxen, er rannte frisch bergauf, bcrgad und suhr dann fort zu wachsen." Ist
das nik'l hübsch. Frl. Klapperhorn? Versvtàâvvell: Anonymes wird nicht
angenommen
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